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Schiess-Simulator «SIM 74»

Fix Zobrist, Hendschiken

Der Schiess-Simulator «SIM 74» (für 10,5-
cm-Kanone Pz61 +Pz68) gestattet der
Panzertruppe heute ein wirklichkeitsnahes
Simulieren des Panzerkampfes. Die
komplette Anlage ermöglicht dem Panzer
sowohl als Angreifer wie auch als Ziel
eingesetzt zu werden Die Besatzung arbeitet
beim Auftauchen eines «feindlichen» Panzers

mit den gleichen Elementen (Distanz,
Seite) wie beim Schiessen mit Vollkaliber.
Die Ballistik des Geschosses wird berück¬

sichtigt durch eine Distanzmessung, welche

die nach der geschätzten Distanz
eingestellte Rohrelevation kontrolliert. Ein
Treffer wird nur bei genau geschätzter
Distanz und sauber ausgerichtetem Ziel
erreicht Die Lage des Schusses wird in
einer Trefferanzeige angezeigt; bei einem
Treffer schaltet sich die Anlage des
getroffenen Fahrzeuges aus und eine
Rundumleuchte oder Rauchpetarde kennzeichnet

das «zerstörte» Ziel deutlich Als
Zielflache bietet sich nur die Grosse von
2X3 m, um einen Treffer anzubringen,

muss die Besatzung sehr genau arbeiten.
Beim Panzerduell kommt noch der
psychologische Druck dazu, Sieger kann nur
derjenige werden, der präziser und schneller
schiesst Die Konzentration der Besatzung
entspricht also praktisch jener im Ernstfall.

Auch die Richtarbeit auf fahrende
Ziele kann mit realistischen Geschwindigkeiten

und Bewegungen, die nicht voraussehbar

sind, geübt werden. Durch eine
spezielle Ladeverzogerung wird auch die
gleiche Ladezeit wie beim scharfen Schuss
erreicht.

Schiessen mit «SIM 74»

Angreifer
Phase 1

— Der Kommandant bezeichnet das Ziel und gibt den Feuerbefehl
— Der Lader wählt die zu verwendende Munitionsart und simuliert den Ladevorgang
— Von der Munitionsreserve wird ein Schuss abgezahlt
— Der Richter visiert das Ziel an

Phase 2

— Der Richter betätigt den Abzug
— Der Mundungsfeuersimulant zündet eine Petarde
—• Der Laser des Waffenprojektors schiesst wählend zweier Sekunden Laserimpulse

gegen das Ziel

Phase 3

Die vom Ziel empfangenen Funksignale werden im Empfangerteil des SIM 74 bezüglich

Schussablage ausgewertet
Dem Kommandanten sowie dem Richter wird in seiner Zieloptik ein Fehlschuss
angezeigt

Phase 4

Der Kommandant gibt den Befehl für einen weiteren Schuss
Der Lader wählt die zu verwendende Munitionsart und simuliert den Ladevorgang
Von der Munitionsreserve wird ein Schuss abgezahlt
Der Richter visiert das Ziel erneut an

Phase 5

(analog Phase 2)

Ziel

Die Besatzung sieht das Mundungsfeuer

und hört den Knall
Die Detektoren empfangen die
Laserimpulse und senden diese als
Funksignale an den Angreifer zurück
Der Besatzung wird mittels einer Lampe
am Bedienungsgerat angezeigt, dass
sie unter Beschuss steht

Phase 6

Die vom Ziel empfangenen Funksignale werden im Empfangerteil des SIM 74 bezüglich

Schussablage ausgewertet
Dem Kommandanten sowie dem Richter wird in seiner Zieloptik ein Treffer angezeigt

Am getroffenen Fahrzeug wird eine
Rauchpetarde gezündet oder eine
Rundumleuchte eingeschaltet
Der Besatzung wird mittels einer Lampe
am Bedienungsgerat angezeigt, dass
das Fahrzeug getroffen wurde
Das SIM 74 wird ausser Betrieb gesetzt

Der Kommandant wird besonders geschult in:

— Zielerkennung und -Zuweisung
— Distanzvermittlung
— Schiesstechnische Fuhrung des Panzers

Der Richter wird besonders geschult in

— Zielerfassung
— Beherrschen der Turmsteuerung
— Rasche und präzise Korrekturen bei Fehlschüssen

Was nicht simuliert werden kann-

— Ladearbeit an den Waffen, Waffenwechsel
— Mechanische Abschusserscheinungen
— Schiessverfahren über 2000 m nicht möglich
— Witterungseinflusse (Wind)
— Keine Einschlage sichtbar
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A schnell, gut,
preiswert!
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Schiess-Simulator «SIM 74»

1 Mit dem SIM 74 sind richtige Panzerduelie
möglich. Hier greift ein Pz 68 in voller Fahrt
einen als Zielfahrzeug (Pfeil) ausgerüsteten Spz
an.

2 Trefferanzeigegerät für Kdt und Richter.

3 Als Zielfahrzeug kann auch der Jeep mit
entsprechender Anlage eingesetzt werden.

4 SIM 74' Auf dem Rohr ist der Waffenprojektor
(Lasergerät) montiert. Darüber der Mundungs-
feuersimulator und die orange Rundumleuchte.
Rechts unten einer der Detektoren.

5 P 68 in Lauerstellung.

6 Pz 68 im Angriff.
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